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Klima versus Arten? 
Vom stillen Sterben der Natur & dem Überleben des Menschen  
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  Matthias Glaubrecht  

Klima vs. Arten ? Vom stillen Sterben der Natur   

é und dem ¦berleben des Menschen 
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Die Klimakrise ist überall  ï  ĂThe warning  of  warming  stripes ñ 

 Bangkok, Suvarnabhumi Airport  ï  März 2026 



Klimawandel versus Artensterben ?   Oder: Warum Eisbären nicht aussterben  

Å  Nima Sarikhani ï Wildlife Photographer of the Year 2024  



Das stille Sterben der Natur é und die anderen globalen Krisen    

 ChatGPT/M. Miersch 



Reise zu einem unbekannten Planeten -  Erde  



Signaturen des Anthropozäns      ï     unser ökologischer Fußabdruck  



Å  Ed Hawkins Ăwarming stripesñ  

Vergangenheit, Gegenwart é und Zukunft unseres Klimas 



Die Evolution unseres Klimas über lange Zeitskalen  

Å Es ist so warm, wie noch nie seit Äonen / Beginn der menschlichen Zivilisation 16,8 °C 
= + 1,5 °C 



Å Anthropogener Wandel  ï  Die Fortsetzung der ñHockeyschläger-Kurveò in die Vergangenheit 

Die Evolution unseres Klimas über lange Zeitskalen ï  der CO 2-Gehalt der Luft  

Wir sind hier  

426 ppm  

ü 2024: +1,54 °C 

ü 2025: +1,43 °C 

Å Von Svante Arrhenius (1896) zu Charles Keeling ï seit 1958 Messungen Mauna Loa, Hawaii (3.400 m) 

März 1958:  

316 ppm  



Å  Was wir aus der Analyse von Baumringen und anderen Ăproxiesñ sicher wissen 

Globale Temperatur in historischer Zeit der vergangenen 2000 Jahre  



Die Veränderung unseres Klimas in historischer Zeit seit dem 19. Jahrhundert  

2025:  
Wir sind hier  

+ 1,43 °C 

(426 ppm)  



Å  Vergleich von Messung globaler Durchschnitts-Temp. mit verschiedenen Klimamodellen (rot = Mittel)  

Übereinstimmung von Computer -Prognosen und der Realität globaler Klimatrends  

 Palmer & Stevens 2019 ï PNAS, 116: 24390-24395 

×   entscheidend zum Nachweis beigetragen, dass der Mensch die beobachtete globale Erwärmung verursacht     



Å  Menschengemachter Anstieg der globalen Temperaturen 

Die Veränderung unseres Klimas in den vergangenen Jahrzehnten  



Die Veränderung unseres Klimas in Deutschland  

Å  Neue Allzeitrekorde ï Anstieg der Jahresmittel-Temperatur um + 2,5 °C gegenüber frühindustrieller Zeit 



Globale Emissionen der Vergangenheit  



 Å Entwicklung der Stromerzeugung (in 1.000 Terawattstunden) 

Embers/DIE ZEIT vom 18. Sept. 2025 

Unsere Energieversorgung im Vergleich  &  das globale Potenzial Ăgr¿nerñ Technologie 



Globale Emissionen   &  Erneuerbare Energien  

Å Die lllusion von ĂPeak Emissionñ ï Warten auf den Wendepunkt  

     weniger pro Jahr / nicht automatisch weniger CO2 in Atmosphäre 



Å  Kohlenstoff-Emissionen jeweils 

    pro Nation    /     pro Kopf 

Unser aller globaler Fußabdruck  



Å  Kohlenstoff-Emissionen 

     

Unser aller globaler Fußabdruck  

* Internationale karitative Vereinigung von Hilfs- und 

Entwicklungsorganisationen (Oxford 1942 / Den Haag) 

Å  Oxfam*-Studie Nov. 2022: 

   òInvestments of 125 of the worldôs richest  

     billionaires are emitting more than a million times  

     [i.e. on average 3 million tonnes a year] 

     the average for someone in the bottom  

     90 % of humanity.ò 



Was passiert, wenn wir die Sicherheitszone der Erde verlassen ?  

Rockström et al. (2024)  

ï Nature Reviews Earth & Environment 

Å  é und wann sind mºgliche Kipppunkte erreicht ? 



Planetare Grenzen   ï   2009 in drei von neun Bereichen überschritten  

 Rockström et al. (2009) ï Nature, 461: 472-475 

Biodiversitäts-Verluste 
 

bemessen durch Aussterberate 

(extinction / million species per year 

E/MSY) 

ü 100 ï 1000 E / MSY  

            (0.1-1 ï 10) 

 



Schwindende Widerstandskraft unseres Planeten   ï    2024 sechs von neun Schwellen  

PIK ï Potsdam Institut für Klimafolgenforschung / J. Rockström et al. (2024) 

Nicht Klima, sondern Biosphäre ! 

 

Genetische Diversität (E/MSY) 

Funktionelle Integrität (Mrd t C year-1) 

 

= in Ökosystemen verfügbare Energie  

% HANPP / human appropriation of  

net primary production 

(30 % von ~2 ï 20 %)  

ü ñReforestationò !!! 
 



Globale Risiken durch Klima - und Artenkrise   ï   kurzfristig und langfristig  



Reise zu einem unbekannten Planeten -  Erde  Å Menschheitsgeschichte als Funktion der Naturgeschichte 

Å Der Mensch als Evolutionsfaktor 



Globaler Wandel   ï     Wie  der Mensch die Erde  verändert  hat  

Å  Landnutzung und Urbanisierung in den vergangenen 12.000 Jahren 

E. C. Ellis et al. 2021 ï PNAS, 118: e2023483118 


